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Beratungsgegenstand 

Unterhaltung von Stadtstraßen in 2016 

 
    
 
Beschlussvorschlag: 
 
Im Rahmen der Unterhaltung von Stadtstraßen werden in 2016 Maßnahmen in Höhe von 
27.000,00 € beschlossen und die Verwaltung beauftragt, die erforderliche Ausschreibung durchzu-
führen: 
 
Verlängerung Sandkuhle   13.000,00 € 
Witthagen     11.000,00 € 
Lessingstraße        3.000,00 € 
      27.000,00 € 
 
Darüber hinaus wird beschlossen, die Mittel in Höhe von 133.000,00 € für allgemeine Ansätze, wie 
Absenkungen von Hochborden, Lieferung von Straßenbaumaterialien, Reinigung der Straßenab-
läufe, Markierungen und Gehweginstandsetzungen zu verwenden. 
 
Sachdarstellung: 
 
Die Stadtstraßen befinden sich teilweise in einem schlechten Zustand. Es sind viele einzelne 
Schäden an den Straßen zu beseitigen, wo sich die Fahrbahn ansonsten noch in einem verhält-
nismäßig guten Zustand befindet. 
 
Unterhaltung Stadtstraßen – Ansatz -   170.000 € 
./. bisher verausgabte Mittel:      10.000 € 
Summe: 160.000 € 
./. allgemeine Ansätze: 
 Absenkung von Hochborden     8.000 € 
 Lieferung von Betonwaren   12.000 € 
 Lieferung von Kalt-/Reparaturasphalt  12.000 € 
 Lieferung von Schotter    10.000 € 
 Lieferung von Sperrpfosten u. Schildern   3.000 € 
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 Zusätzliche Straßenabläufe setzen    8.000 € 
 Markierungen     10.000 € 
 Gehweginstandsetzungen/-absenkungen 20.000 € 
 Unvorhersehbare Schäden   50.000 € =    133.000 € 
Noch zur Verfügung für Unterhaltungsmaßnahmen:       27.000 € 
 
Aus der Wegebesichtigung vom 15.03.2016 werden folgende Unterhaltungsmaßnahmen vorge-
schlagen: 
 
Verlängerung Sandkuhle   13.000,00 € 
Witthagen     11.000,00 € 
Lessingstraße        3.000,00 € 
      27.000,00 € 
 
Umweltrelevanz: 
 
Keine. 
 
Haushaltsrechtliche Beurteilung: 
 
Im Haushaltsplan 2016 sind für die Unterhaltung der Stadtstraßen einschl. Gehwege 170.000 € 
veranschlagt. 
 
Generationengerechtigkeit: 
 
Nur durch kontinuierliche Unterhaltungsmaßnahmen lässt sich ein funktionierendes Straßennetz, 
auch für künftige Generationen, aufrechterhalten 
 
 
Im Auftrage: 
 
 
 
Korten 
 
 


